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0. Vorbemerkung

1. Schulsituation in Moorburg

2. Sachstand: ,,lnstandsetzungsmaßnahmen der SAGA und Leerstände"

1

1

1

3. A26- Anschluß Francop 2

4. Genehmigung der Niederschrift vom 19. September 2006 2

5. Berichte aus den Arbeitsgruppen 2

6. lnformationen der SAGA, Liegenschaftsverwaltung, der Hamburg Port Authority und desBezirksamtes 2

6.1.SAGA (vorgezogen) 2

6.2.Bezirk 3

7 . Festlegung der Themen für die nächste Sitzung / Termine der Arbeitskreise 3

8. Verschiedenes

Anlagen

0. VonseMenKUNG

Der Moderator bittet um Verständnis, dass ab der kommenden Sitzung der TOP ,,Bericht der
SAGA'zur Sicherstellung der personalrechtlichen Belange innerhalb der SAGA vorgezoge-
nen werden wird.

1. Scuut-sruATroN tN MooRBURG

Leider kann kein neuer Sachstand berichtet werden, da kein Vertreter der Schulbehörde teil-
nahm.

Der Moderator betont die Wichtigkeit der Gebäude der Schule insbesondere für den Kinder-
garten und die Moorburger Vereine. Weitere Nutzer sind der Turn- und Sportverein Moor-
burg, der Schützenverein zu Moorburg, der Gesangsverein und der Magarethenhort
Dem Protokoll ist ein Schreiben des Sportvereins beigefügt.

12.02.2007 07:3'l
12.02.2007 O8:O8

,..1

G ESPRAcHSKREIS MooRBURG

Protokoll der Sitzung vom 21.11.2006
Bhf. Alte Süderelbe

19.00 Uhr

siehe Teilnehmerliste

Erstellt am:
Gedruckt am:

Prot-061 1 2'l -inlAnlagen.doc,



am 21 .11.2006

2. SACXSTNID: ,,INSTANDSETZUNGSMAßNAHMEN DER SAGA uxo LeensTANDE..

Die SAGA stellt anhand der verteilten Liste den Sachstand dar.

Auf Rückfrage wird erläutert, dass die Renovierungsbedürftigkeit des Gebäudes Moorburger
Elbdeich 144 seitens der SAGA nicht so hoch wie im Gesprächskreis dargestellt einge-
schätzt wird. Wesentliches lndiz dafür ist die Tatsache, dass bisher keine Klagen des Mieters
wegen des Gebäudezustandes vorliegen. Vor diesem Hintergrund wird nochmals darauf hin-
gewiesen, dass die SAGA grundsätzlich Renovierungs- und lnstandsetzungsarbeiten für die
Leerstände plant und ausführt.

3. A 26- Ar{scHl-us FRancop '

TOP entfiel und verbleibt weiterhin auf der Tagesordnung

4. GeuexMlcuNc DER NIEDERScHRTFT voM 19. SeprenaeeR 2006

Die Niederschrift wird mit folgenden Ergänzungen bzw. Anderungen genehmigt.

TOP 4 Moorburger Kirchdeich 2

Der 3. Absatz wird wie folgt ergänzt:

,,Verschiedene Vertreter ... Jahr 1981 und das vom Denkmalschutzamt erstettte Gutachten
vom Dezember 2004."

TOP 6.1

Zum Moorburger Elbdeich 406 muss es heißen: ,,ln dem Gebäude sind 2 WE geplant...."

Seite 3 4. Absatz:

statt,,... Kirchdeich 41 ..." heißt es richtig,,... Kirchdeich 31 ... "

5. Benlcxre AUs DEN AneelrscRuppEN

Es fand eine Begehung mit dem Denkmalschutzamt zur Sichtung der erkannten Denkmale
mit dem Ergebnis statt, dass einige Objekte von der Liste zu streichen und andere in die Lis-
te aufzunehmen sind. Damit verbunden ist der Appell an die Stadt die in ihrem Besitz befind-
lichen erkannten Denkmale entsprechend zu pflegen.

Folgende Termine wurden bekannt gegeben:

o 28.1.2007 Neujahrsempfang

o 15. -. 17.6.2007 Moorburgfest

6. lruroRuartoNEN DER SAGA, LTecenscHAFTSVERwALTUNG, DER HAMBURG
PonT AuTxoRITY UND DES BEZIRKsAMTES

Frau Ulrike Reinert (Tel. 040-42823-4026) und Herr Frank-Reiner Behr (Tel. 040-42823-
4213) stellen sich als Mitarbeiter der Liegenschaftsvenrualtung vor. Beide sind unter der An-
schrift der Finanzbehörde, Liegenschaftsvenraltung Dammtorstrasse 7, 20354 Hamburg er-
reichbar.

6.1. SAGA (vorqezoqenl

Die SAGA informiert, dass für den ,,Alten Moorkaaten" noch keine Nachfolgenutzung gefun-
den werden konnte. Eine Besichtigung des bis dato nicht geräumten Objekts mit einem Mak-
ler fand statt.
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Herr Manfred Brandt regt an gemeinsam zwischen SAGA, Makler und Moorburgern ein Nut-
zungskonzept zu entwickeln.

Seitens der Bürgervertreter ergeht die Bitte an die SAGA, über die Ursachen des rapiden
Standsicherheitsverlustes der Gebäude Kirchdeich 39 und 45 zu berichten. Die SAGA sagt
dies zu.

6.2. Bezirk
Herr Schleiden berichtet, dass er im Rahmen der Bezirksverwaltungsreform eine neue Auf-
gabe als koordinierender Regionalbeauftragter hat.

7. FesrlecuNc DER Txenrter FüR uE NAcHSTE Srrzute / Tenulte DER AR-
BEITSKREISE

Folgende Themen sollen im Rahmen der nächsten Sitzung behandelt werden:

o Hafenbahn

. 426

. lnvestitionsliste der SAGA

o Umgang mit Abriss von Häusern (Fragen der Kompensation?)

o Vorstellung der Hafenplanung Moorburg unter der Randbedingung der Kraftwerks-
planungen

8. VeRscureoerues

Seitens der Vertreter der Bevölkerung wird um die Darstellung der Entwicklung der Grund-
wasserstände der letäen 10 Jahre insbesondere im Bereich Kirchdeich 39 und 41 gebeten.

Der Moderator regt an, eventuell die Ergebnisse der ehemaligen Arbeitsgruppe zu diesem
Thema vozustellen.

Die HPA wird gebeten über die BlmSch-Anlagen zur Behandlung ölhaltiger Sedimente zu
berichten und grundsätzlich den Gesprächskreis frühzeitig über anstehende immissions-
schutzrechtliche Genehmigungsverfahren zu informieren.

aufgestellt: gez. G.Kaschel

genehmigt. gez. Schultz
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Anlage zum Protokoll des Gesprächskreises Moorburg vom21.'11.2006
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Anlage zum Protokoll des Gesprächskreises Moorburg vom 21.1,1.200G
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